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Kinder haben heute oftmals den

Erwachsenen gegenüber einen

Wissensvorsprung. Wer macht schon

seinem Sohn oder Tochter zum Beispiel

in der Bedienung eines – womöglich

neuen – Handys etwas vor? Google

und Youtube sind für heutige Kids

ebenso alltäglich. Was Wunder, dass

die Jugend auch in den mobilen Be -

reich immer früher hinein findet. Ab 15

geht das offiziell mit Mofa oder Roller.

Ein Quad darf man mit frü hestens 16

und dem Führerschein „S“ bewegen.

Durchgesetzt hat sich das nicht, wohl

weil 50 Kubik und schlappe 40 km/h

ziemlich uncool wirken. Sportliche

Kinder haben es da besser. Im Gelände

sind dem Tatendrang nur wenig Gren-

zen gesetzt. Selbige bestehen durch

die anatomi schen Gegebenheiten

sowie Kondition und nicht zuletzt we-

gen des elterlichen Geldbeutels.

Taucht nämlich der Wunsch nach

einem motorisierten Sportgerät auf, ist

guter Rat oft buchstäblich teuer. Ins-

besondere, wenn bereits ein Vierrad

im Fuhrpark steht und der Sprössling

möglichst am fami liären Hobby teil-

haben soll. Manches Schnäppchen er-

weist sich hinterher als Flop und trübt

die Quadfreuden nachhaltig. Michael

Satorius weiß das. Als Jugendwart des

Motorsportclub Grenz  land begegnet

er oft Eltern, „die ‚das’ nur mal auspro-

bieren wollten“ und mit den aben-

teuerlichsten Fahrzeugen zum Trai -

ning auf der Strecke erscheinen.

„Quads mit Kettensägen-Motor und

Plastikrädern, die bei eBay für rund

100 Euro erstei gert wurden.“ Schrott!

Sein Geld anzuzünden käme nach An-

sicht des Jugendwartes auf’s Gleiche

raus. Tränen und Enttäuschung bei den

Kindern, Frust bei den Eltern ist die

Folge und meist bereits das jähe Ende

einer so jungen Rennkarriere. Ein

Fehlkauf ist schnell getätigt angesichts

der Modellvielfalt auf dem Markt.

Hinzu kommt die Ausrüstung und

nicht zuletzt sollte man sich auch

Gedanken über die Transportmöglich -

keiten des neuen Sportgerätes

machen. Denn, wer kein großes

Grundstück hat, wird wohl zur nächst-

gelegenen Crossstrecke mit Jugend-

bahn oder mindestens zur Kiesgrube

anreisen müssen.



Viertaktmotor Pluspunkte sammeln.

Ballert wie ein großer. Kein Wunder,

denn 90 Kubik-Motoren lassen manchen

Roller mit einem Erwachsenen drauf

noch gut voran kommen. Spielerisch

geht der Treibling mit dem leichten

Quad um. Anspringen kein Problem.

Die Fahrstufe wird elektronisch ein-

gelegt, einer der leicht überdimensio -

nierten Bremshebel muss dabei fest

betätigt sein. Sonst macht der Einzylin-

der keinen Mucks. Wie die S-10 verfügt

auch die Viper 90 über einen Rückwärts-

gang. Schmiernippel zur Pflege er-

freuen den für die Wartung zuständi-

gen Vater. Hinten verzögern Scheiben-

bremsen, vorne Trommeln mit doppel-

tem Seilzug. Tüftelei beim Einstellen.

Einfachste Technik, die aber im Test

funktionierte. Ein Gebläse hilft dem

Motor cool zu bleiben. Fahrwerksseitig

keine Überraschungen: Einfache A-

Arms mit in der Vorspannung verstell-

baren Dämpfern. Im Cockpit leuchten

Lämpchen für die eingelegte Fahrstufe

und wenn das Öl alle wird. Wir teilen

die 90er dem siebenjährigen Fynn zu,

der mit seiner Körpergröße perfekt zur

Viper passt. Der Junge besitzt seit etwa

einem Jahr ein MX-Motorrad und ist mit

den Be dienelementen schnell vertraut.

Die Triton Rough Kid ist "Race ready",

wie die Amis dem Quad bescheinigen

würden. Wir sprechen von einem Renn -

gerät, dass topp ausgestattet wurde.

Doppelte A-Arms stützen die einstell-

bare Federung. Alle drei Dämpfer sind

in Zug- und Druckstufe regulierbar.

Bumper, Nerf-Bars aus Alu, eine lange

Schwinge und leichte Felgen mit

Maxxis-Cross-Pellen. Ein fetter Kühler

fächert dem Zweitakter mit seinen 89

Kubik die nötige Frische zu. Rennaus-

puff, Killswitch und Flachschieber-Ver-

gaser. Eine Cross-Geometrie des Rah-

mens. Es scheint, als hätten die

Konstrukteure einfach bei den großen

MX-Teams hingeschaut und das ganze

auf die Maße für Kinder geschrumpft.

Das hört bei den Details wie Heck-

bumper und Achse nicht auf. Fast wie

selbstverständlich ist auch die Spur und

der Sturz komplett justierbar.

Stahlflexleitungen steuern die hy-

draulischen Scheibenbremsen vorne

wie hinten an. Diese sind mit Wave-

Scheiben absolut topp ausgeführt und

liefern erstklassige Verzögerungswerte.

Motor und Variomatik haben eine echte

Rennabstimmung. Das Quad fährt bei

etwa 6000-8000 U/Min an. Wie ein

hochgezüchteter Renn-Roller. Der Aus-

puff verfügt über einen großen Reso-

nanzraum, ähnlich einem 85er MX-Mo-

Die Modelle

Fünf Fahrzeuge für Kinder haben wir

für diese Vorstellung auf die MX-Bahn

geholt. Jedes einzelne steht für unter-

schiedlichste Ansprüche und Fahrkön-

nen. Vom günstigen Einsteiger bis zum

echten Renn-Quad ist alles dabei. „Ich

habe ein neues Hobby“, verkündet die

10-jährige Lea schon beim Anblick der

Fahrzeuge und nimmt die 90er Apex in

Besitz. Doch der Reihe nach! Wir

müssen prüfen, welches Kind passt von

der Größe her auf welches Fahrzeug?

Ebenso ist das Fahrkönnen unserer

kleinen Testpiloten unterschiedlich.

Hannah ist sieben Jahre alt und zum er -

s ten Mal dabei. Für sie ist es wichtig,

Vertrauen zum Fahrzeug und Selbstver-

trauen aufzubauen. Wir stellen fest,

dass sie prima auf die 125er von Action-

bikes passt, die schlicht S-10 heißt. Trotz

des vergleichsweise großen Hubraums

handelt es sich um ein kleines Fahrzeug.

Der Viertakter ist sehr sanft und

genügsam. Er verfügt über eine 4-Gang-

Halbautomatik mit Rückwärtsgang. Die

Armaturen sind kindgerecht, was nicht

immer bei Kinder-Quads der Fall ist.

Hannah kann beide Bremshebel gut er-

fassen und erinnert sich dadurch an ihr

Fahrrad. Gestartet – nur im Leerlauf

möglich – wird mittels E-Starter, der

auch per Fernbedienung betätigt wer-

den kann. Ebenso kann der Vortrieb mit

dem Teil gestoppt werden. Der Tacho ist

ein nettes Feature. Dann kann das Kind

den Freunden später erzählen, wie

schnell es war. Nerfbars und eine

Reißleine im Heck runden die Sicher-

heitseinrichtungen sinnvoll ab. Den

Gepäckträger demontierten wir mit ein

paar Handgriffen. Optisch erinnert die

S-10 an den Renegade von Can-Am.

Bremsentechnisch setzt der Chinese auf

Trommelbremsen vorne, die etwas bis-

siger packen dürften, hinten auf eine

einfache Scheibenbremse mit befriedi-

genden Verzögerungswerten. Doppelte

A-Arms führen die Front. An den

Dämpfern finden sich Ausgleichsbehäl-

ter, deren Funktion angezweifelt wer-

den darf. Einstellbar ist da nix. Verzeih-

lich, angesichts des absolut günstigen

Anschaffungspreises von 598 Euro.

Yamaha’s Raptor wiederum stand für

die 90er E-Ton Pate. Die Maschine weist

einige Designmerkmale Selbiger auf.

Fester Stand auf den Trittbrettern, üp-

pige Sitzbank und eine ordentliche Ver-

arbeitung lassen den Taiwanesen mit
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Newspunkt
Willkommen im Grenzland
Quadfahrer sind in Eschweiler auf der

Moto-Cross-Bahn am Blausteinsee will-

kommen. Hier können Vierradfahrer

die gesamte Anlage nutzen und sich im

Training auch mit den Motorrädern

messen. Bei Bedarf wird die Zeit aufge-

teilt, zum Beispiel wenn viele Quads

vor Ort sind. Insbesondere der Jugend

hat sich der Verein verschrieben. So fin-

den regelmäßig Kurse und Trainings

für Kinder und Jugendliche statt unter

fachkundiger Leitung. Mit Unterstüt-

zung von Sponsoren organisieren die

Mitglieder mehrmals im Jahr Schnup-

pertage. Interessierte Eltern erfahren

hier alles über den MX-Sport, das Ver-

einsleben und vor allem können die

Kinder ausgiebig fahren. 

Informationen gibt’s auf der Webseite.

Hier findet Ihr auch die regelmäßigen

Trainingszeiten.

www.msc-grenzland.de

Renngerät: Nur was für die Größeren!

Das macht Spaß: 

Einsauen nach allen 

Regeln der Kunst.

Indianer spielen: 

Spuren lesen lernen bei 

leichten Enduro-Einlagen.

Hilfestellung: Eine vertrauensbildende Maß-

nahme.

Liebes Christkind! 

Ich wünsche mir...
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Räder, verzögert wird per Trommel-

bremse. Hinten packt eine hydraulische

Scheibe kräftig zu. Gestartet wird elek-

trisch mittels der üblichen Sicher-

heitsvorkehrungen. Eine Reißleine

gibt’s auch. Das Quad verfügt für ein

Kinderfahrzeug über eine enorme Bo-

denfreiheit. Die Reifen sind Grobstoller,

die auch im Sand(kasten) für ordentlich

Vortrieb sorgen. Die Trittbretter sind et-

was rutschig und bieten keine zackigen

Fußrasten, wie die Konkurrenten in

diesem Vergleich. Neben der Triton

weist die Linhai die üppigste Größe auf.

Hanna ist die Pilotin, die heute wie ihre

namensgleiche Kollegin das erste Mal

im Gelände alleine fahren darf. Die kon-

trollierbare und sogar einstellbare Leis-

tung der Linhai lässt sie die Anforderun-

gen unseres Parcours sicher meistern.

Apex machte in der jüngeren Vergan-

genheit mit soliden Renn-Quads für die

Kids aufmerksam. Der Pro Shark 90

bildet eine solide Basis für Anfänger

und ist für fortschreitende Fahrpraxis

ausbaufähig. Wasserkühlung mit

großem Kühler, Automatikgetriebe in

einem peppigen Zweitakter. Als

tocross-Motorrad. Reißleine für die

Sicherheit und ein Kickstarter, falls die

Elektrik mal ausfällt. Lediglich die

ungünstige und ungeschützte Position

des Luftfilters stimmt nachdenklich. An-

dré (11) bekommt das später zu spüren.

Als er die Triton wiederholt durch eine

Pfütze lenkt, ist Feierabend. Vergaser

sauber machen und den verschlammten

Filter wechseln. Ansonsten macht der

Renner einfach nur Spaß und erweitert

die Quaderfahrung des leicht fort-

geschrittenen Jungen. Er ist hier und da

schon auf Quads gefahren und schickt

sich schnell an, die Vorteile des breiten

Fahrwerks und des tiefen Schwerpunk-

tes für sich nutzbar zu machen. Wir

müssen ihn bisweilen bremsen bzw. das
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Quad drosseln. Die Triton geht ab wie

die berühmte Katze von Familie Schmitz.

Die Linhai Kid 150 CE ist erstaunlich. Es

gibt viel Quad für’s Geld. 1.790 Euro ruft

der neue Importeur, die Zweirad Koch

GmbH für den Flitzer auf. Der verfügt

über einen wassergekühlten Viertakt-

Motor, Kardanantrieb und zusätzlich

einen Overdrive-Schalter für den Rück-

wärtsgang. Hier gab sicher der ältere

Scrambler von Polaris die Idee für’s De-

sign. Auch hier sind die Dämpfer in der

Vorspannung justierbar. Einfache A-

Arms führen die groß dimensionierten

Hannah (7 Jahre):

Papa hat mir geholfen. Da konnte ich auf der

Orangen schon super fahren. Ich habe vorher

noch nie auf einem Quad gesessen. Aber es

war toll und ich kam gut zurecht.

Fynn (7 Jahre):

Ich finde die Viper toll, wegen der Automatik.

Und sie fährt richtig schnell, finde ich. Die sieht

auch gut aus. Das Lenken klappte gut und ich

fühlte mich sehr wohl.

Technische Daten   E-Ton Viper 90

Motor: Einzylinder, 4-Takt, luft- und gebläse-
gekühlt, Hubraum: 82,5ccm, Leistung: 5,1
kW/7 PS, Kraftstoffversorgung: Vergaser,
Startsystem: Elektronisch, Getriebe: Auto-
matik inkl. Rückwärtsgang, Antrieb: Kette,
Radaufhängung v/h: Einfache A-Arms/
Schwinge, Monofederbein Bremsen v/h: 2
Trommeln / 1 hyraulische Scheibe, Reifen v/h:
18 X 7-8 / 118 X 9-8, Maße LxBxH: 1500 x
900 x 1002 mm, Sitzhöhe: 680 mm, Rad-
stand: 930 mm, Bodenfreiheit: 119 mm,
Gewicht: 89 kg , Tankinhalt: 4,5 Liter, Far-
ben: schwarz, rot, Gewährleistung: 2 Jahre

Preis: 2.350,00 Euro

Plus: Kräftiger Motor, Verarbeitung

Minus: Armaturen zu groß

Bezugsadresse:
SCHUURMAN BV
Griekenweg 16
NL- 5342 PZ  Oss
Tel. +31(0)412/693577
www.schuurmanbv.com/

Technische Daten   Quad 125cc S-10

Motor: Einzylinder, 4-Takt, luftgekühlt, Hub-
raum: 125 ccm, Leistung: 7 kW/9,5 PS,
Kraftstoffversorgung: Vergaser, Start-
system: Elektronisch, Getriebe: 4 Gang inkl.
Rückwärtsgang, Halbautommatik, Antrieb:
Kette, Radaufhängung v/h: Doppelte A-
Arms / Schwinge, Bremsen v/h: 2 Trommeln /
1 hyraulische Scheibe, Reifen v/h: 19x7-8 /
18x9.5-8, Maße LxBxH: 1500 x 900 x 1002
mm, Sitzhöhe: 730 mm, Radstand: 925
mm, Bodenfreiheit: 130 mm, Gewicht: 82
kg , Tankinhalt: 2,33 Liter, Farben: blau,
orange, schwarz, grün, Gewährleistung: 2
Jahre

Preis: 598,00 Euro

Plus: Preis, sanfter Motor

Minus: Elektrik, Batterie

Bezugsadresse:
Actionbikes GmbH
Gewerbepark 20
96149 Breitengüßbach
Tel. +49(0)9544/9879080
www.actionbikes.de

Gar nicht übel: Solider Viertakter mit Halbau-

tomatik. 

Zusätzlich: Neben der Fernbedienung gibt es

eine Reißleine zur Sicherheit.

Fußraum: Schaltwippe, etwas hakelig zu betä-

tigen, Gimmirasten und Nerf-Bars.

Solider Stand: Breite Trittbretter mit gezahnten

Fußrasten bieten den kleinen Füßen gut Halt.

Anzeigetafel: Fahrstufen und Ölkontrolle

gibt's bei E-Ton elektronisch aufbereitet.

Sitzleder: Weich gepolstert aber leicht rut-

schig.

Guter Durchzug: 

Der 90er Viertakter der 

Viper ackert was das Zeug hält

Ideal für absolute Anfänger: 

Actionbikes S-10, wenn man 

zunächst günstig einsteigen will.

Gut beherrschbar: Die Viper ist agil.



einziges Modell verfügt der „Hai“ über

eine Fußbremse. Satte Federwege in der

Vorspannung verstellbare Dämpfer sind

die Fahrwerksmerkmale. Ansonsten ist

die Apex als echtes Renn-Quad spar-

tanisch ausgestattet. Kein überflüssiger

Schnick-Schnack, aber leider auch keine

Reißleine. Dafür kann der Motor alter-

nativ auch per Kickstarter zur Arbeits -

leistung animiert werden. Sein Gemisch

bereitet sich das Treibwerk per Getren -

nt schmierung auf. Die Sitzbank fällt

sehr weich aus, ist aber rutschfest

genoppt. Ein breiter Lenker liegt gut in

der Kinderhand, weniger die großen

Bremshebel, welche vorne auf die Trom-

melbremsen wirken, hinten auf eine

Scheibe. Letztere verzögert vorbildlich.

Lea hat sich schnell mit der Apex ange-

freundet und bald gemerkt, dass sie den

Zweitakter auf Drehzahl bringen muss,

will sie voran kommen. Ein Effekt, der

Hanna Probleme bereitete. 
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André (11 Jahre):

Ich bin zwar schon öfters mal Quad gefahren,

aber so ein Hammer-Ding wie die Triton noch

nie! Die geht ab! Aber daran musste ich mich

erst gewöhnen. Da wo es eng war, klappte es

nicht so gut, aber dafür auf der Strecke umso

besser.

Technische Daten   Triton Rough Kid 100

Motor: Einzylinder, 2-Takt, flüssiggekühlt,
Hubraum: 89 ccm, Leistung: 7,5 kW/10,2
PS, Kraftstoffversorgung: Vergaser, Start-
system: Elektronisch + Kickstarter, Ge-
triebe: CVT-Autommatik, Antrieb: Kette,
Radaufhängung v/h: doppelte A-Arms/
Schwinge, Bremsen v/h: 2 hyraulische Schei-
ben / 1 hyraulische Scheibe, Reifen v/h: 19x6-
10 /  18x9.5-8, Maße LxBxH: 1480 x 1100 x
1010 mm, Sitzhöhe: 710 mm, Radstand:
1070 mm, Bodenfreiheit: ??? mm, Ge-
wicht: 127 kg, Tankinhalt: 5 Liter, Farben:
schwarz, Gewährleistung: Kulanz

Preis: 2.990,00 Euro

Plus: Rennfertig, Fahrwerk, Motorleistung

Minus: Position Luftfilter

Bezugsadresse:
Koch Zweirad Vertrieb GmbH
Wilberhofener Str. 2
51570 Windeck
Tel. +49(0)2292/9110-0
www.quadcenter-sottrum.de
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Wie die Großen: Doppelte A-Arms, Sturz und

Spur einstellbar, justierbare Dämpfer. 

Anfällig: Der Luftfilter ist ungeschützt den

Elementen ausgesetzt. Ein großes Manko!

Birne: Ein echter Rennauspuff zur Leistungs-

optimierung des Zweitakters.

Übung macht den Meister: 

An die Leistungsentfaltung 

muss man sich herantasten.

Das Quad für Rennstrecken: 

Triton Rough Kid.



Platze. „Wir bieten regelmäßig Kurse

an“, berichtet Michael Satorius von der

Vereinsarbeit. „Unsere erwachsenen

Topp-Fahrer bilden die Jugend weiter.“

Beim MSC Grenzland sind das Zwei- und

Vierradpiloten. „Wir sperren unsere

Strecke nicht für Quads! Was soll der

Blödsinn auch?“ Enduro-Abschnitte, wo

vorausschauendes Fahren und Körper -

einsatz bei geringem Tempo gefragt ist,

schult die Beherrschung der Maschine,

den Blick für’s Gelände und die Ideal -

linie. 

Beachten sollte man, dass der Körper-

Auf der Strecke

So genießen die Kinder den Tag auf der

Strecke und wir beobachten und helfen.

Die Triton ist für die kleine Enduro-Ein-

lage absolut ungeeignet. Die gehört

einfach auf den Rundkurs zwischen die

MX-Bikes. Zu nervös ist der Drehmo-

mentverlauf des potenten Zweitakters.

Lea auf der 90er Apex tut sich da leich -

ter, weil die Maschine nicht so extrem

breit ist. Vorteile genießen hier die

Kinder auf den Viertaktern. Von unten

kommt sanfte Leistung und zieht die

Quads den leichten Hügel hinauf. Han-
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Überhaupt ist es wichtig, Kinder nicht

alleine zu lassen. Meistens lockern

kleine Spiele das Training auf und schaf-

fen spielerisch Sicherheit. Junge Fahrer

brauchen Regeln, wie Rücksichtnahme,

Abstand halten und vor allem: keiner

wird ausgelacht, wenn mal was schief

geht. Nachweislich fördert das Gelände-

fahren die Konzentration, baut Frust ab

und beeinflusst das Verkehrsverhalten

außerhalb des Parcours, etwa später auf

der Strasse. Positive Bestätigung ist

wichtig. Eltern, die ihre eigenen Karri-

ereträume auf der Kinder-Cross-Bahn

verwirklichen wollen, sind fehl am

nah auf der S-10 merkt gar nicht, dass

sie halbautomatisch unterwegs ist. Im

zweiten Gang anfahren und weiter vo-

ran ist für die Anfängerin kein Problem.

Papa hilft über die schlimmsten Boden-

wellen hinweg. Künftig kann das Mäd-

chen das Schalten leicht erlernen und

damit weiter voran schreiten in der

Fahrpraxis. Damit wird ihr ggf. der

Sprung auf ein größeres Modell mit

Schaltgetriebe leichter fallen, als den

Automatikfahrern. Aber nur am Gas

drücken und sich auf’s Fahren konzen-

trieren, macht auch übermütig. Die

Kinder brauchen viel Anleitung.
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Technische Daten   Linhai Kid 150 CE

Motor: Einzylinder, 4-Takt, luftgekühlt, Hub-
raum: 147 ccm, Leistung: 6,8 kW/9,2 PS,
Kraftstoffversorgung: Vergaser, Start-
system: Elektronisch + Kickstarter, Ge-
triebe: CVT-Autommatik, Antrieb: Kette,
Radaufhängung v/h: einfacher A-Arms/
Starrachse, Bremsen v/h: 2 Trommeln / 1 hy-
raulische Scheibe, Reifen v/h: 19 x 7-8  / 19 x
7-8, Maße LxBxH: 1380 x 950 x 1050 mm,
Sitzhöhe: 750 mm, Radstand: 925 mm, Bo-
denfreiheit: 190 mm, Gewicht: 125 kg ,
Tankinhalt: 5,5 Liter, Farben: blau, Ge-
währleistung: 2 Jahre

Preis: 1.790,00 Euro

Plus: Größe, Sicherheit, Bereifung

Minus: Große Armarturen, rutschige 
Trittbretter

Bezugsadresse:
Koch Zweirad Vertrieb GmbH
Wilberhofener Straße 2
51570 Windeck
Tel. +49(0)2292/91100
www.koch-zweirad.de

Lea (10 Jahre):

Ich habe ein neues Hobby! Ich will öfter fah-

ren. Ich mochte die blaue Linhai, die ist gut ge-

klettert, aber die schwarze Apex ist schneller.

Das ist auch cool. 

Hanna (8 Jahre):

Die Linhai ist cool. Ich fühle mich auf der sehr

sicher. Das Quad kippt nicht um und lässt sich

super lenken. Die ist auch nicht so schnell wie

die zwei Schwarzen. Das ist mir lieber. Im

Matsch kann man gut fahren.

Fette Pellen: Dank der groben Bereifung

schafft der 150er Erstaunliches.

Rettungsleine: Die Linhai verfügt über das

sinnvolle Feature.

Sanfter Riese: Mit 150 Kubik der "dickste" Mo-

tor im Vergleich.

Anti-Rutsch: Noppenbezug hält die Kurzen in

Position.

Großer Kühler: Fächert dem quirligen Zweitak-

ter genug Frischluft zu.

Alleinstellungsmerkmal: Als einziges Quad im

Test mit Fußbremse.

VORGESTELLT 
KINDER-QUADS

Technische Daten   Apex Pro Shark 90

Motor: Einzylinder, 2-Takt, flüssiggekühlt,
Hubraum: 100 ccm, Leistung: 7,1 kW/9,6
PS, Kraftstoffversorgung: Vergaser, Start-
system: Elektronisch & Kickstarter, Ge-
triebe: CVT-Automatik, Antrieb: Kette,
Radaufhängung v/h: einfache A-Arms/
Schwinge, Bremsen v/h: 2 Trommeln /1 hy-
raulisch Scheibe, Reifen v/h: 21x7-10 /
18x9,5-8, Maße LxBxH: 1650 x 890 x 990,
Radstand: 940 mm, Gewicht: 250 kg,
Tankinhalt: 5,0 Liter, Farben: Weiß,
schwarz, rot, Gewährleistung: 2 Jahre

Preis: 1.790,00 Euro

Plus: Super Allrounder, Ausbaufähig, quirliger
Motor, Bremsen

Minus: Gewicht

Bezugsadresse:
Quadcenter-Sottrum
Inh. Katrin Häfker
Ernst Rinck Straße 3
27356 Rotenburg
Tel. +49(0)4261/8400840
www.quadcenter-sottrum.de

Üppig: Großes Fahrzeug mit viel Bodenfreiheit.

Linhai: Der Allrounder für Motor-Kids.

Allrounder: Gute Ergonomie und Ausbaufähig-

keit zum Racer zeichnen die Apex aus.

Fango-Packung mit zwei Takten: 

Die Apex macht viel mit.


